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 KERMIT (Kompetenzen ermitteln) sind regelhaft durchgeführte, verpflichtende 

Schulleistungstests zur Erfassung von Kompetenzen in ausgewählten Domänen aus den 

Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch (ab Jahrgang 5) und Naturwissenschaften (ab 

Jahrgang 5). 

 Im Kalenderjahr 2021 konnten KERMIT 3, KERMIT 5 und KERMIT 7 trotz Pandemie-

Situation als Vollerhebung in Hamburg durchgeführt werden. Es werden die Ergebnisse von 

KERMIT aus dem Jahr 2021 mit den vier Vorgängererhebungen für den jeweiligen Jahrgang 

verglichen.

 Dadurch können Hinweise gefunden werden, inwieweit die Corona-bedingten Änderungen im 

Schulablauf zu möglichen Kompetenzrückständen geführt haben.



20/05/2022

2

ERGEBNISDARSTELLUNG

Seite 3

 In den folgenden Diagrammen werden die Mittelwerte für die jeweilige Schulform und 

darüber hinaus noch getrennt für Schulen mit einer unterschiedlich stark sozial belasteten 

Schülerschaft dargestellt. Auf Basis des aktualisierten Hamburger Sozialindex (Schulte et al., 

2014) werden die Schulen in drei Gruppen mit unterschiedlich stark sozial belasteter 

Schülerschaft eingeteilt. 

 Die Mittelwertunterschiede im Vergleich zur jeweiligen Vorgängererhebung werden dann als 

bedeutsam interpretiert, wenn die Effektstärke d nach  Cohen (1988) größer 0,2 beträgt.

 Wenn es bei den KERMIT-Erhebungen aus dem Jahr 2021 bedeutsame 

Mittelwertunterschiede im Vergleich zum Vorjahr gibt, werden diese auf den folgenden 

Seiten mit einem farbigen Kreis markiert (grün für Kompetenzzuwachs, rot für 

Kompetenzrückstand).

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE

Seite 4

 Für KERMIT 3 ergeben sich für den Kompetenzbereich Deutsch-Leseverstehen sowohl für die Gruppe 

der Grundschulen insgesamt als auch für die drei Belastungsgruppen der Schulen mit unterschiedlich 

sozial-belasteter Schülerschaft im Vergleich zu der KERMIT-3-Erhebung vor der Corona-Pandemie 

insgesamt Lernrückstände, die als statistisch bedeutsam interpretiert werden können. Im Testbereich 

Mathematik hingegen finden sich bei KERMIT 3 (2021) im Vergleich zu 2019 bei der Gruppe der Schulen 

mit einer hohen sozialen Belastung leichte Lernrückstände, die als statistisch abgesichert interpretiert 

werden können. 

 Bei KERMIT 5 zeigt sich, dass es bei dem Testbereich Deutsch-Leseverstehen deutliche Lernrückstände 

in der aktuellen KERMIT-Erhebung im Vergleich zu den Vorgängererhebungen gegeben hat, die 

besonders in Schulen mit mittlerer und hoher sozialer Belastung deutlich werden. Bei den Testbereichen 

Mathematik und Naturwissenschaften zeigt die Gruppe der Gymnasien mit einer niedrig belasteten 

Schülerschaft sogar leichte Lernfortschritte. Das Selbe gilt für den Bereich Englisch-Hörverstehen, wo 

über alle Belastungsgruppen hinweg die Stadtteilschulen Lernfortschritte aufwiesen.



20/05/2022

3

ZUSAMMENFASSUNG DER ERGEBNISSE

Seite 5

 Bei KERMIT 7 gibt es für die Bereiche Deutsch-Leseverstehen, Mathematik und Naturwissenschaften 

Hinweise darauf, dass es Lernrückstände im Vergleich zu den Vorgängererhebungen gibt. Diese 

Lernrückstände konnten für einzelne Belastungsgruppen, beispielsweise die Stadtteilschulen mit einer 

mittleren sozialen Belastung, durch zumindest kleine Effekte abgesichert werden. Ausnahme bildet die 

Entwicklungen des Testbereichs Englisch. Bei Englisch-Leseverstehen weisen die Schülerinnen und 

Schüler nahezu in allen Teilgruppen Lernfortschritte im Vergleich zu den Vorjahren auf.

EINORDNUNG DER ERGEBNISSE

Seite 6

 Die Ergebnisse zeigen über alle drei untersuchten Jahrgangsstufen hinweg, dass der Anteil 

an Schülerinnen und Schülern mit besonders schwachen Ergebnissen in den Zeiten der 

Corona-Pandemie gestiegen ist. 

 Diese Lernrückstände sind zwar insgesamt noch nicht so groß, dass eine Kompensation 

nicht mehr möglich ist, aber dennoch ausgeprägt genug, um Handlungsbedarf anzuzeigen. 

 Schülerinnen und Schüler aus einer eher stärker sozial belasteten Umgebung haben unter 

den Corona-bedingten Änderungen des Schulablaufs stärker gelitten und benötigen eine 

durchgängige Betreuung und Förderung, damit sie nicht noch weiter abgehängt werden.

 Diese Ergebnisse decken sich mit anderen Ergebnissen aus nationalen und internationalen 

Analysen zum ersten Lockdown (z. B. Engzell, Frey & Verhagen, 2020; Schult, Mahler, et 

al., 2021). 
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DARSTELLUNG DER 
SPEZIFISCHEN 
ERGEBNISSE VON 
KERMIT 3, 5 UND 7

KERMIT 3 – DEUTSCH-LESEVERSTEHEN

Seite 8

 Sowohl für die Gesamtgruppe aller 

Grundschulen als auch für die drei 

Belastungsgruppen zeigen sich 2021 

Kompetenzrückstände im Vergleich zu 

den Vorgängererhebungen.

 Am stärksten ist dieser Rückgang bei 

der Gruppe der Grundschulen mit einer 

hohen sozial belasteten Schülerschaft.

Abbildung 1: Mittelwerte für den Testbereich Deutsch-Leseverstehen bei KERMIT 3 

im Kohortenvergleich für alle Grundschulen und getrennt nach Belastungsgruppen
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KERMIT 3 – DEUTSCH-RECHTSCHREIBUNG

Seite 9

 Für den Kompetenzbereich Deutsch-

Rechtschreibung lassen sich keine 

bedeutsamen Kompetenzrückstände im 

Vergleich zu der Vorgängererhebung 

nachweisen.

Abbildung 2: Mittelwerte für den Testbereich Deutsch-Rechtschreibung bei KERMIT 3 

im Kohortenvergleich für alle Grundschulen und getrennt nach Belastungsgruppen
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KERMIT 3 – MATHEMATIK

Seite 10

 Für die Gesamtgruppe aller 

Grundschulen zeigt sich beim 

Kompetenzstand Mathematik keine 

bedeutsamen Unterschiede zu den 

Vorgängererhebungen.

 Lediglich bei der Gruppe der Schulen 

mit einer hoch sozial belasteten 

Schülerschaft zeigt einen 

Kompetenzrückstand, der bedeutsam 

ist 

Abbildung 3: Mittelwerte für den Testbereich Mathematik bei KERMIT 3 im 

Kohortenvergleich für alle Grundschulen und getrennt nach Belastungsgruppen
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KERMIT 5 – DEUTSCH-LESEVERSTEHEN

 Weder für Stadtteilschulen noch für 

Gymnasien als Ganzes zeigen sich 

bedeutsame Unterschiede zwischen 

den Kompetenzständen in Deutsch-

Leseverstehen 2021 und den 

Ergebnissen aus den 

Vorgängererhebungen.

 Aber bei beiden Schulformen lassen 

sich für die beiden Gruppen der 

Schulen mit einer mittleren und einer 

hoch sozial belasteten Schülerschaft 

bedeutsame Kompetenzrückstände 

nachweisen.

Seite 11

Abbildung 4: Mittelwerte für den Testbereich Deutsch-Leseverstehen bei KERMIT 5 

im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 5  – DEUTSCH-RECHTSCHREIBUNG

 Für den Kompetenzbereich Deutsch-

Rechtschreibung lassen sich keine 

bedeutsamen Kompetenzrückstände im 

Vergleich zu der Vorgängererhebung 

nachweisen.
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Abbildung 5: Mittelwerte für den Testbereich Deutsch-Rechtschreibung bei KERMIT 

5 im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 5  – ENGLISCH-HÖRVERSTEHEN

 Für den Kompetenzbereich Englisch-

Hörverstehen zeigen sich 2021 für 

beide Schulformen bedeutsame 

Kompetenzzuwächse im Vergleich zur 

Vorgängererhebung.

 Bei den Stadtteilschulen zeigen sich für 

alle drei Belastungsgruppen 

Kompetenzzuwächse im Vergleich zu 

der Vorgängererhebung; für die 

Gymnasien lässt sich dieser 

Kompetenzzuwachs nur bei den 

Gymnasien mit einer hoch sozial 

belasteten Schülerschaft nachweisen.

Seite 13

Abbildung 6: Mittelwerte für den Testbereich Englisch-Hörverstehen bei KERMIT 5 

im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 5  – MATHEMATIK

Seite 14

 Für den Kompetenzbereich Mathematik 

zeigen sich 2021 für beide Schulformen 

keine bedeutsamen 

Kompetenzrückstände im Vergleich zu 

den Vorgängererhebungen.

 Bei den Gymnasien mit einer sozial 

niedrig belasteten Schülerschaft gibt es 

sogar einen leichten, aber 

bedeutsamen Kompetenzzuwachs. 

Abbildung 7: Mittelwerte für den Testbereich Mathematik bei KERMIT 5 im 

Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 5  – NATURWISSENSCHAFTEN

Seite 15

 Für den Kompetenzbereich Naturwissen-

schaften zeigen sich 2021 für beide 

Schulformen keine bedeutsamen 

Kompetenzrückstände im Vergleich zu 

den Vorgängererhebungen.

 Im Vergleich zu der Vorgängererhebung 

ergibt sich bei den Stadtteilschulen mit 

hoher sozial belasteten Schülerschaft ein 

leichter, aber bedeutsamer Kompetenz-

rückstand; bei den Gymnasien mit einer 

niedrig sozial belasteten Schülerschaft 

zeigt sich hingegen ein leichter, aber 

bedeutsamer Kompetenzzuwachs. 

Abbildung 8: Mittelwerte für den Testbereich Naturwissenschaften bei KERMIT 5 im 

Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 7 – DEUTSCH-LESEVERSTEHEN

Seite 16

 Weder für Stadtteilschulen noch für 

Gymnasien als Ganzes zeigen sich 

bedeutsame Unterschiede zwischen 

den Kompetenzständen in Deutsch-

Leseverstehen 2021 und den 

Ergebnissen aus den 

Vorgängererhebungen.

 Nur bei den Stadtteilschulen mit einer 

mittleren sozial belasteten 

Schülerschaft lassen sich bedeutsame 

Kompetenzrückstände im Vergleich zur 

Vorgängererhebung nachweisen.

Abbildung 9: Mittelwerte für den Testbereich Deutsch-Leseverstehen bei KERMIT 7 

im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 7  – DEUTSCH-RECHTSCHREIBUNG

Seite 17

 Für den Kompetenzbereich Deutsch-

Rechtschreibung lassen sich keine 

bedeutsamen Kompetenzrückstände im 

Vergleich zu der Vorgängererhebung 

nachweisen.

Abbildung 10: Mittelwerte für den Testbereich Deutsch-Rechtschreibung bei 

KERMIT 7 im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 7  – ENGLISCH-HÖRVERSTEHEN

Seite 18

 Für den Kompetenzbereich Englisch-

Hörverstehen zeigen sich 2021 keine 

bedeutsame Kompetenzrückstände 

oder -zuwächse im Vergleich zur 

Vorgängererhebung.

Abbildung 11: Mittelwerte für den Testbereich Englisch-Hörverstehen bei KERMIT 7 

im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 7  – ENGLISCH-LESEVERSTEHEN
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 Für den Kompetenzbereich Englisch-

Leseverstehen zeigen sich für beide 

Schulformen 2021 bedeutsame 

Kompetenzzuwächse im Vergleich zur 

Vorgängererhebung.

 Bei den Stadtteilschulen zeigen sich für 

alle drei Belastungsgruppen 

Kompetenzzuwächse im Vergleich zu 

der Vorgängererhebung; für die 

Gymnasien lässt sich dieser 

Kompetenzzuwachs nur bei den 

Gymnasien mit einer hoch sozial 

belasteten Schülerschaft nachweisen.

Abbildung 12: Mittelwerte für den Testbereich Englisch-Leseverstehen bei KERMIT 7 

im Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT 7 – MATHEMATIK

Seite 20

 Für den Kompetenzbereich Mathematik 

zeigen sich 2021 für beide Schulformen 

insgesamt keine bedeutsamen 

Kompetenzrückstände im Vergleich zu 

den Vorgängererhebungen.

 Lediglich bei den Stadtteilschulen mit 

einer niedrigen und mit einer mittleren 

sozial belasteten Schülerschaft gibt es 

einen leichten, aber bedeutsamen 

Kompetenzrückgang im Vergleich zur 

Vorgängererhebung. 

Abbildung 13: Mittelwerte für den Testbereich Mathematik bei KERMIT 7 im 

Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen

850

900

950

1000

1050

1100

1150

Schuljahr 2016/2017 Schuljahr 2017/2018 Schuljahr 2018/2019 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2021/2022

GYM - niedrige Belastung GYM - mittlere Belastung GYM - hohe Belastung GYM - Gesamt

STS - niedrige Belastung STS - mittlere Belastung STS - hohe Belastung STS - Gesamt



20/05/2022

11

KERMIT 7 – NATURWISSENSCHAFTEN

Seite 21

 Für den Kompetenzbereich Naturwissen-

schaften sich 2021 für beide Schulformen 

insgesamt keine bedeutsamen 

Kompetenzrückstände im Vergleich zu 

den Vorgängererhebungen.

 Lediglich bei den Stadtteilschulen mit 

niedrigen und mit einer mittleren sozial 

belasteten Schülerschaft gibt es einen 

leichten, aber bedeutsamen 

Kompetenzrückgang im Vergleich zur 

Vorgängererhebung. 

Abbildung 14: Mittelwerte für den Testbereich Naturwissenschaften bei KERMIT 7 im 

Kohortenvergleich getrennt nach Schulform und Belastungsgruppen
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KERMIT – KOMPETENZEN ERMITTELN:

Seite 22

 KERMIT sind verpflichtende Schulleistungstests zur Erfassung von Kompetenzen in 

ausgewählten Domänen aus den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch (ab Jahrgang 

5) und Naturwissenschaften (ab Jahrgang 5). 

 KERMIT wird regelhaft und verbindlich in den Jahrgangsstufen 2, 3, 5, 7, 8 und 9 in den 

Hamburger Schulen durchgeführt.

 In den Jahrgangsstufen 5, 7 und 9 wird KERMIT durch geschulte externe Testleitungen 

durchgeführt.

 Die Auswertung der Tests erfolgt durch externe Kodierer*innen, um eine hohe 

Standardisierung sicherzustellen.
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ANMERKUNGEN
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 Im Schuljahr 2020/21 wurde aufgrund der Corona-Situation KERMIT 5 durch das ebenfalls 

verpflichtende LERNSTAND 5 ersetzt, bei denen Lehrkräfte die Testung durchführen und 

somit der Standardisierungsgrad geringer ist. KERMIT 7 wurde im Schuljahr 2020/21 nicht 

durchgeführt und durch das freiwillige Angebot FLIP 7 ersetzt. diese beiden Studien wurden 

nicht in dem hier vorliegenden Vergleich einbezogen.

 KERMIT ist kein Wissenstest, sondern erfasst die fachlichen Kompetenzen der Schülerinnen 

und Schüler, die sie bis zum Testzeitpunkt in den letzten Jahren aufgebaut haben.

 KERMIT umfasst eine große Bandbreite zwischen leichten und schweren Aufgaben.

 Nicht abgebildet werden kann die motivationale Situation der teilnehmenden Schülerinnen 

und Schüler während der Testung. So ist nicht auszuschließen, dass schwächere 

Leistungsergebnisse nicht auf einen geringeren Lernfortschritt, sondern auf fehlende oder 

geringe Testmotivation oder auf eine psychische Belastungssituation zurückzuführen sind. 
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